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Seckbach (jf) – Alles ist herge-
richtet: Auf dem Tisch steht ein
kleiner Frühstücksimbiss bereit,
im Nebenzimmer sind weiche
Matten und Kuscheldecken zu-
rechtgelegt. Im Babyclub am At-
zelberg können sich Mütter und
Väter mit ihren Kindern im ers-
ten Lebensjahr wohlfühlen.
„Die Babylotsen hatten die Idee,
in Seckbach offene Treffs für
kleine Kinder bis zu drei Jahren
einzurichten“, erklärt Vanessa
Günther, Sozialpädagogin und
Standortkoordinatorin des Fa-
miliennetzwerks Seckbach. Das
ist ein Programm des Kinder-
schutzbunds Bezirksverband
Frankfurt. „Wir mussten zu-
nächst Kooperationspartner fin-
den und haben so Räume imUn-
tergeschoss der Katholischen
Pfarrei St. Josef, Kirchort Maria
Rosenkranz, und beim Deut-
schen Roten Kreuz (DRK). Bei-
de Partner haben uns herzlich
willkommen geheißen“, berich-
tet Vanessa Günther. Seit No-
vember 2022 gibt es den offenen
Treff Babyclub beim DRK in der
Atzelbergstraße 44 für bis Ein-
jährige. „Jeden Donnerstag öff-
nen wir unsere Türen für alle
jungen Eltern, die herkommen

möchten, zwi-
schen 9.30 und
zwölf Uhr. Seit
März dieses Jah-
res haben mitt-
wochs ebenfalls
von 9.30 bis
zwölf Uhr die
bis Dreijährigen
die Möglichkeit,
im geräumigen
Untergeschoss
der katholi-
schen Kirche zu spielen“, erläu-
tert Günther.
Gleich zwei Treffs? „Für die Ba-
bys ist es mitunter besser, wenn
die fast Gleichaltrigen zusam-
men sind. Andererseits gibt es
auch Geschwisterkinder, die
nicht getrennt werden wollen.
Deshalb haben wir zwei offene
Begegnungsmöglichkeiten ein-
gerichtet“, sagt die Sozialpäda-
gogin.
Während der Babyclub schon ei-
nigermaßen bekannt ist, hat sich
der Familientreff noch nicht he-
rumgesprochen – trotz der Flyer
und der Ankündigungen im
Stadtteil sowie der Homepage
kinderschutzbund-frankfurt.de.
Unter dieser Adresse und dem
Menüpunkt Familiennetzwerk

im Stadtteil hat auch Natalie
Reinke den Babyclub gefunden:
„Ich habe einen offenen Treff ge-
sucht, eine kleine Gruppe und
eine Möglichkeit, sich mit ande-
ren Eltern auszutauschen. Der
Babyclub ist eine gute Adresse.
Und man weiß, wer dahinter
steht.“
Sowohl der Babyclub als auch
der Familientreff sind kosten-
freie Angebote für alle Eltern, die
interessiert sind. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. „Ein-
mal monatlich ist eine Familien-
hebamme zu Gast, die berät und
gefragt werden kann. Gesund-
heitsthemen stehen da imMittel-
punkt“, ergänzt Günther. An ih-
rer Seite ist Marizela Brkic eh-
renamtlich tätig, sie wird die So-

zialpädagogin zunehmend un-
terstützen.
Die nächste Aktion des Famili-
ennetzwerks in Seckbach ist der
Versand von Einladungskarten
für junge Eltern. Auf diesen Kar-
ten können die Eltern einen
Willkommensbesuch anmelden,
wenn sie das wünschen. Nicht
nur umfangreiches Infomaterial
und nützliche Adressen werden
bei solchen Besuchen in die Fa-
milien mitgebracht, sondern
auch individuelle kleine Ge-
schenke. „Für Seckbach haben
die Frauen vom Nähtreff des
DRK beispielsweise einen Apfel-
ring gestaltet – ein hübsches klei-
nes Spielzeug, das die Verbin-
dung zum Stadtteil versinnbild-
licht“, sagt Günther. Tom, der
Sohn von Natalie Reinke, trägt
eine schöne Mütze, selbstver-
ständlich handgearbeitet von
denNähtreff-Frauen. DenApfel-
ring bekommt er extra noch.
Wer Lust hat, ehrenamtlich im
offenen Treff oder als Willkom-
menspatinmitzuarbeiten,meldet
sich unter 0152 03393024
oder per E-Mail an vanessa.gue-
nther@kinderschutzbund-frank-
furt.de bei der Standortkoordi-
natorin.

Offener Treff für die Kleinsten: Der Babyclub am Atzelberg

Kleine Gruppe, großer Austausch

Vanessa Günther (links), Natalie Reinke mit Tom
undMarizela Brkic im Babyclub. Foto: Faure

Seckbach (red) –Wer mehr über
Bienen und die Imkerei erfahren
möchte, kann am Samstag, 29.,
oder Sonntag, 30. April, im
Main-Äppel-Haus Lohrberg,
Klingenweg 90, jeweils von 14
bis 17.30 Uhr an Schnupperkur-
sen von Manfred Rubel zur Bie-
nenhaltung teilnehmen. Die An-
meldung erfolgt per E-Mail an
info@MainAeppelHausLohr-
berg.de. Die Teilnahme kostet je-
weils 25 Euro pro Person.

Kurse zur
Bienenhaltung

Bornheim (red) – Der Verlag
„edition federleicht“ lädt für 7.
Mai, 15.30 bis 18.30 Uhr zur
Aktion „Ein Tag für die Litera-
tur“ zu einer Lesung in die
Evangelische Kirchengemeinde
Frankfurt-Bornheim, Turm-
straße 21, ein. Die Autoren
Barbara Hennings, Thomas
Berger und Erich Niederdorfer
lesen aus ihren Romanen, die
in Frankfurt und andernorts in
Hessen spielen. Moderiert wird
die Veranstaltung von Mathias
Scherer. Für Snacks und Kaffee
ist gesorgt. Der Eintritt kostet
fünf Euro.

Ein Tag für
die Literatur

Serie Part I: 175
Jahre Paulskirche
undDemokratie

mehr auf Seite 8/9

Nachhaltigkeit:
GreenWorld Tour
in Unterliederbach

mehr auf Seite 4

DasWochenBlatt
ändert seinen
Erscheinungstag

mehr auf Seite 5

Heddernheim:
Bunkerwird
zumFamilienhaus

mehr auf Seite 6

Bad Homburg
Rathausplatz 1
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 – 921 35 88

Sachsenhausen
Schweizer Straße 54
60594 Frankfurt/M.
Telefon: 069 – 30 85 43 98

Altgold / Bruchgold, Zahngold – Dentalreste, Gold- & Silbermünzen,
Brillantschmuck / Juwelen, Antikschmuck & Taschenuhren,

Barrengold / Silber, Marken- & Nobeluhren

Offenbach
Marktplatz 4
63065 Offenbach
Telefon: 069 – 93 99 65 51

Darmstadt
Elisabethenstraße 7
64283 Darmstadt
Telefon: 06151 – 15 27 000

GOLD
ANKAUF
Höchstpreise und direkt bar!
Kostenlose Bewertung – keine Gebühren

UHRENB
ATTERIE

-

WECHSEL

5,- €

UHRENA
RMBÄND

ER

INKL. EIN
SATZ

10,- €

Große Garten-Eröffnung im Rad
am 1. Mai 2023 ab 12 Uhr

Zum Rad · Leonhardsgasse 2 · 60389 Frankfurt-Seckbach
Telefon 069 - 47 91 28 · www.zum-rad.de

Jazzfrühschoppen mit den „Dixie Heroes“,
Kinderschminken, Grillstand mit Spanferkel,
Apfelwein-Erdeerbowle, Grillbox to go uvm.
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